
 
Kleine Anfrage 
Nina Eisenhardt (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  
und Vanessa Gronemann (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) vom 03.02.2026 
Polizeistation Gernsheim  

und  
Antwort  
Minister des Innern, für Sicherheit und Heimatschutz 
 
 
 
Vorbemerkung Fragestellerinnen: 
Die Polizeistation in Gernsheim ist in einem älteren Gebäude untergebracht, dessen baulicher Zustand nicht 
mehr den Anforderungen einer modernen Polizeiarbeit und Sicherheits- und Brandschutzstandards entspricht. 
Im April 2025 hat der Innenminister die Polizeistation besucht und in der entsprechenden Pressemitteilung des 
Innenministeriums heißt es: „Auch für Gernsheim werden wir prüfen, wie wir die Infrastruktur zeitgemäß  
weiterentwickeln können“. Die 20 in Gernsheim eingesetzten Beamtinnen und Beamten garantieren mit nur 
vier Dienstgruppen die Sicherheit im Süden des Kreises Groß-Gerau erfolgreich, trotz eines herausfordernden 
Umfelds mitten in der Rhein-Main-Region, einem Logistikschwerpunkt, hessischem Rheinhafen und Fährüber-
gang nach Rheinland-Pfalz, der A 67 und der Zuständigkeit für das Philippshospital. 
 
Die Vorbemerkung der Fragestellerinnen vorangestellt, beantworte ich die Kleine Anfrage im 
Einvernehmen mit dem Minister der Finanzen wie folgt: 
 
 
Frage 1 Welche konkreten Mängel im Bereich baulicher Zustand, Sicherheit und Brandschutz der Polizei-

station Gernsheim sind der Landesregierung bekannt?  
 
Frage 2  Erfüllt die Polizeistation Gernsheim aus Sicht der Landesregierung die Sicherheitsstandards für 

Polizeistationen? 
 
Die Fragen 1 und 2 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet. 
Die Liegenschaft der Polizeistation Gernsheim wird seit Mitte der 1960er Jahre von der  
hessischen Polizei genutzt. Eigentümerin und Vermieterin ist die Stadt Gernsheim. Hinsichtlich 
des Objektschutzes entspricht die Liegenschaft der Polizeistation Gernsheim in den Bereichen 
Perimeterschutz, Eingangsbereich und Fenster nicht mehr vollumfänglich den Ansprüchen einer 
aus heutiger Sicht idealtypischen Planung. Gleichwohl erfüllt die Liegenschaft die notwendigen 
sicherheitstechnischen Mindestanforderungen für den Dienstbetrieb. 
 
 
Frage 3 Wurden seit 2020 bauliche Prüfungen, Sicherheitsbegehungen oder Bewertungen zur Arbeitssicher-

heit an der Polizeistation Gernsheim durchgeführt, oder liegen entsprechende Beschwerden aus der 
Dienststelle vor? Bitte Datum, Art der Prüfung, Ergebnis und getroffene Maßnahmen angeben. 

 
Am 4. April 2024 fand die letzte Begehung seitens des Arbeitsschutzes des Polizeipräsidiums 
Südhessen gemäß § 10 Arbeitssicherheitsgesetz (ASiG) statt. Dieser zeigte nur geringfügige 
Mängel auf, welche einer weiteren Nutzung des Gebäudes nicht im Wege stehen. Der Landes-
regierung sind keine Beschwerden aus der Dienststelle bekannt.  
 
 
Frage 4 Welche konkreten Planungen hat das Land derzeit hinsichtlich eines Neubaus oder einer grund-

legenden Sanierung der Polizeistation Gernsheim, und in welchem Zeit- und Finanzierungsrahmen 
bewegen sich diese Überlegungen? 

 
Frage 5 Was ist der Stand der Gespräche mit der Stadt Gernsheim aufgrund ihres Angebots, einen Neubau 

zu finanzieren und an das Land Hessen zu vermieten?  
 
Die Fragen 4 und 5 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet. 
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Die Modernisierung der hessischen Polizei ist eine Daueraufgabe. Insoweit werden fortlaufend 
Weiterentwicklungen der Infrastruktur geplant und vollzogen. Die Polizeistation Gernsheim ist 
aktuell weder für eine grundlegende Sanierung noch für eine Neuunterbringung priorisiert. In-
soweit wurden auch keine konkreten Verhandlungen mit der Stadt Gernsheim mit dem Ziel einer 
Neuunterbringung geführt. 
 
 
Wiesbaden, 16. April 2026 
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